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Sichere aten Zahlen, ſtatiſtiſche Tabellen und Angaben, Eitate, Geſtänd⸗
niſſe von Gegnern, md& en s Buch beſonders wertvo und intereſſant,
müden aber doch ni , da es nit vieler Abwechslung m ner, fließender
Sprache geſchrieben iſt „Das Buch gewährt einen tiefen Einblick in das ſociale
Wirken der Kirche und namentlich V die großen Anſtrengungen, welche in neuerer

eit auf ſocialem Gebiete von der katholiſchen gemacht werden

7⁴ ſchrie
die ni

atholiſche „Frankfurter Zeitung“ (5 Jänner nd doch gibt
dies Werk nicht von erne eine Iſ

ende Darſtellung C8 geſammten ſocialen
Wirkens der Kirche, ſondern bringt ein kleines Bruchſtück, da es vor allem
Deutſchland berückſichtiget und auf andere Länder meiſt Nur nebenher kommt
m dieſer inſt hätten wir gewünſcht, daſs Oeſterreich, von dem wohl nen
mit ſeinen Wohlthätigkeitsanſtalten ausführliche beſchrieben ird 145 ff.),
nicht ſo obenhin, wie eS „draußen mñ Reiche“ Brauch iſt, behandelt worden wäre

Sarajevo (Bosnien). Prof. Danner J
1 Erklärung katholiſcher Birchenlieder. Ein 1  Uch für ehrer

und Seminariſten. Herausgegeben von Heinrich alle, königl. Seminar⸗
lehrer und Ordinarius der Seminar-Uebungsſchule Ian Breslau Mit
oberhirtlicher Genehmigung. Vierte Aflage. Breslau 1895 Franz
Görlich Preis 1.50

In der Einleitung hebt der Verfaſſer recht gut die Bedeutung des katho⸗
liſchen Kirchenliedes und ſeine erwendung beim Unterrichte hervor. Im ganzen
werden 176 Liedertexte erklärt, nämlich der 57  nhalt der einzelnen Strophen dar

erklärt, C und Dichter derſelben angegeben,gelegt, Uunbekannte Wörter
zuletzt Wiederholung, Zuſammenfaſſen des Inhaltes des iedes und Anwendung
auf das chriſtliche eben Die betreffenden Melodien ſind nicht berückſichtigt.
Referent meint, bei der Wichtigkeit derſelben wären kurze Bemerkungen
über Charakter, önheit, er, auch bezüglich der Melodien für Manche
erwünſcht.

Wer den Titel des Buches aufmerkſam betrachtet, ird bemerken, daſs
zwifchen den Schulverhältniſſen mn Preußiſch⸗Schleſien und Oeſterreich ein be
deutender Unterf chied beſteht, nicht um Vortheil Oeſterrei Das V wird
hiemit empfohlen

Waidhofen. Canonicus Gabler
12 Anna Batharina Emmerich, das ittere Leiden unſeres Herrn

Zeſu Chriſti ach ihren Betrachtungen aufgezeichnet von Clemens
Brentano. eue Stereotypausgabe mit vielen Abbildungen. Regens⸗
Hdurg 1895 Nationale Verlagsanſtalt (vorm Manz). und
372 9* 8 Preis 1.50 —.90, geb 2.—
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Wie unermeſslich viel Gutes die Lectüre CS vorliegenden Buches immer

fahrenen Seelſorger bekannt. Der ſchöne, großenoch wirkt, iſt jedem irgendwie ſe Ausgabe beſonders geeignet für das Volk.Druck au ſtarkem Papier macht die
Die vielen Bilder ſind von ſehr verſchiedener Qualität, genügen aber threm

womit der vorausZwecke Recht ſehr verdient immer wieder beherzigt zu werden,
e dieſe Begeſchickte chöne „Lebensumrif8 der Erzählerin“ eingeleitet wird, da

trachtungen der gottſeligen Emmerich 7• feierlich proteſtieren auch gegen den min⸗
deſten uſpru auf en Charakter hiſtoriſcher Wahrheit“. Der ſehr niedrige
Prei  8 endlich ermöglicht eine Verbreitung in alle katholiſchen äuſer, die ebhaft

17 mnwünſchen iſt (itte 116 iſt „watten“ m „waten“, ette 5 „Benincoſa
„Benineaſa“ 3u verbeſſern

autern. Aug Rösler 8
13 Das Marienkind. Von ranz von b urg Sie b Auflage.

Friedrich Puſtet, Regensburg. 1895 8⁰½ 546 Preis broſchiert
NII eleg geb. 4.70



Der gefeierte Verfaſſer ſchilder un ergreifenden Zügen und mit lebens⸗
＋ ahrhei die ale und das Wirken einer frommen, katholiſchenErzieherin. Die Erzählung nimmt mit Recht einen hervorragenden Platz m der
neueren katholiſchen Belletriſtik en Der Verfaſſer hat dieſe „Erinnerung Qn ein
El  es  7 Gott und der Tugend geweihtes Leben“ beſtimmt für alle jene, „denen
Gottes Wege heilig ſind, für Eltern und Kinder, Arme und Reiche“; und
gewiſs, ſie alle verden darin Belehrung und edle rholung finden. Es iſt
ù wünſchen, daſs auch dieſe ſiebente Auflage, die ſehr freundlich ausgeſtattet iſt,recht weite Verbreitung finden und reichen en ſtiften möge

Linz. Franz n9 Convictsdirector.
14 Die Gottesbraut. Betrachtungen über die Jungfräulichkeit von

Coulin, apoſtol. Miſſionär und Ehrendomherr von Marſeille.
Us dem V

ranzöſiſchen überſetzt und vermehrt durch einen Anhang:
„Kloſterleben uvn der Welt“ von Dir Jakob eu, Profeſſor
am Prieſterſeminar zu Trier. Zweite Auflage Approbation de
hochw Herrn Erzbiſchofs von Freiburg. Freiburg im Breisgau. 1894
Herder'ſche Verlagshandlung. XV 644 8⁰ Preis M. 3.—

1.80, geb 3.80 32.28
e me ſich m der Gegenwart Materialismus und Haſchen nach irdiſchem

Genu ausbreiten, E nothwendiger iſt es andererſeits recht eindringlich auf
die Schönheit und Liebenswürdigkeit der Tugend hinzuweiſen. Das vorliegende
Buch dient eben 3u dieſem wecke; Cs vill ſeine Leſer begeiſtern für eine der
herrlichſten Tugenden, die Jungfräulichkeit. Der Verfaſſer, emn berühmter fran⸗
öſiſcher aſcetiſcher Schriftſteller, geht QAus von dem Worte des Heilandes: •7
gibt ſolche, welche freiwillig der Ehe entſagen 68 Himmelreiches willen“
und 5„wWwer S faſſen kann, der C5“ Um eine gute, gewichtige Grundlage
für ſeine trefflichen Ausführungen 3u aben, ſich vor aAallem darauf, was
ott elbſt, die irche, die Väter und Lehrer der 1⁵ über die Jung
fräulichkeit ſagen; ierauf erſt ſchilder m anziehender Weiſe da Weſen, die
innere Schönheit, das erhabene Vorrecht und den ohn dieſer himmliſchen Tugend.
V  luch der vielen Gegner und threr Einwände wir nicht vergeſſen und ſie verden
trefflich widerlegt und Schweigen gebracht.

Im folgenden ird dann die Jungfräulichkeit nach allen Geſichtspunkten
mn gründlicher Weiſe 2  * Dte un einige beiſpielsweiſe angeführte Ueber
chriften von Capiteln zeigen ollen Die Jungfräulichkeit im Kloſter, die Jung
fräulichkeit un der Welt, der Einfluſs der Jungfrauen auf die menſ Ge
ellſchaft, die ugen und die thörichten Jungfrauen U. Recht wertvo iſt
der Ueberſetzer rofeſſor Dr cker beigegebene Anhang „Kloſterleben m der
elt“, un welchem der erfahrene Geiſtesmann en mnm der Welt lebenden Jung
frauen die beſten Rathſchläge, Fingerzeige und Mittel die Hand gibt, auf
daſs ſie in Ahrheit den klugen Jungfrauen des Evangeliums gleichen.

Das Buch, das der bei Herder erſchienenen aſeetiſchen Bibliothek eingereiht
iſt, kann beſtens mpfohlen werden; Ordensperſonen, Beichtväter, Jünglings⸗
und Jungfrauenvereine verden für ſich und andere großen geiſtigen Utze
daraus chöpfen
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